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Liebe Bewohnerinnen und Bewohner,
liebe Leserinnen und Leser,
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Unsere erste Hauszeitung im neuen Jahr ist fertig. Der Frühling streckt seine Fühler aus 
und schickt die ersten Vorboten. Das gesamte Haus steckt bereits in den Vorbereitungen 
auf Ostern, Pfingsten, den 1. Mai, die Spargelsaison und weitere Höhepunkte. 
In diesem Jahr stehen noch weitere Bauarbeiten an, welche wir gemeinsam meistern wer-
den. Der Umzug der Etage 5 auf die Etage 3 ist für den Monat März geplant. Wie immer 
werden wieder alle gemeinsam umziehen. 
Die Etage 3 ist nun vollständig renoviert. Den Umzug der Etage 3 auf die renovierte Etage 
4 haben wir mit vielen fleißigen Händen gemeinsam bereits im Januar erfolgreich abge-
schlossen. Hier gilt unser besonderer Dank allen Beteiligten.
Aber nicht nur wir sind innerhalb des Hauses aktiv. Rund um unser Haus werden nach 
und nach weitere Wohngebäude errichtet. Das führt aktuell zu einer Lärmbelästigung 
und deutlich eingeschränkten Parksituation. Dafür möchten wir Sie um Geduld bitten.
Nun noch eine gute Botschaft: Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Sozialen Be-
treuung haben auch 2024 für Sie ein ereignis- und abwechslungsreiches Jahr mit vielen 
Veranstaltungen und Aktivitäten geplant. Ein Beispiel ist die sehr gelungene Faschings-
feier am 14. Februar. Zudem sind auch in diesem Jahr wieder zwei Restaurantabende für 
Sie und Ihre An- und Zugehörigen geplant.
Ich wünsche Ihnen erstmal eine schöne Frühlingszeit mit uns und viel Spaß beim Lesen 
der aktuellen Ausgabe.

Herzlichst Ihre
 

Anja Harms
Einrichtungsleiterin
Woldegker Straße 5, 13059 Berlin

Unsere Hauszeitung im Web: 
Download ist möglich

Unsere Hauszeitung steht Ihnen viermal im 
Jahr auf unserer Webseite zur Verfügung unter: 
volkssolidaritaet-berlin.de/einrichtungen/
seniorenheim-helmut-boettcher-haus/
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Herzlich willkommen 

    bei uns !

Liebe Bewohnerinnen, liebe Bewohner, 

wir wünschen Ihnen in Ihrem neuen 
Zuhause alles Gute.

Alle Mitarbeitenden des Hauses möchten, 
dass Sie sich wohlfühlen. Deshalb bitten 
wir Sie, sich bei Fragen, Wünschen oder 
Problemen an das Personal zu wenden. 

Natürlich wissen wir, dass es eine Zeit 
dauert, bis Sie sich richtig bei uns 
eingelebt haben. Dabei stehen wir Ihnen 
und Ihren Angehörigen mit Rat und Tat 
zur Seite.

Wir sind immer für Sie da!

HER ZLICH WILLKOMMEN

Brigitte Habeck                                                                                   
Inge Budick

Editha Fetting
Heidemarie Mai
Waltraud Wäsch

Karin Kostka
Karola Bonin

Klaus Czeskleba
Manfred Neumann
Waltrud Neumann

Wolfgang Scheunemann
Barbara Müller  
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Heiligabend 
4

Die Bewohnerinnen und Bewohner im Wohn-
bereich 7 freuten sich über die besinnliche 
Zeit, über den schön gedeckten Tisch und die 
Geschenke.

Bescherung
Auf der 2. Etage gaben sich Pflege-
kräfte wie Leonie Finzel und Betreue-
rin Ute Gründel viel Mühe, den 
Bewohnerinnen und Bewohnern einen 
schönen Abend zu bescheren. 
Freudig packten diese ihre Geschenke 
aus und saßen später bei Kaffee und 
Kuchen gemütlich zusammen.
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Weihnachtseinstimmung

Weihnachtsfrau Alina

Bei einer Adventsfeier am 17. Dezem-
ber auf der Etage 3 feierten die Bewoh-
nerinnen und Bewohner gemütlich die 
vorweihnachtliche Zeit bei stimmungs-
voller Musik von Marita und Ulli Kaden.

Am 20. Dezember war die Weih-
nachtsfrau Alina mit ihren Helfer-
lein bei uns in der Einrichtung zu 
Gast. Sie besuchten alle Etagen und 
zauberten den Bewohnerinnen und 
Bewohnern ein Lächeln ins Gesicht. 

Viele Besucherinnen und Besu-
cher hatten die Spendenbox für die 
Weihnachtsfrau Alina gefüllt, wofür 
wir uns herzlich bedanken. 
Auch Alina gefiel die gefüllte Box, 
und sie freut sich schon auf den 
nächsten Besuch.
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Am 10. Dezember waren die Bewohne-
rinnen und Bewohner der Etage 5 und 
Etage 2 zu einer Adventfeier eingela-
den. Wieder einmal begeisterte der Mu-
siker Ilja Strelkow mit der Gitarre und 
der Mundharmonika seine Zuhörenden 
mit weihnachtlicher Musik.

Betreuungsassisten-
tin Kordula Papke 
backte und dekorier-
te mit den Bewohne-
rinnen und Bewoh-
nern Plätzchen für 
die Weihnachtszeit. 
Das Gebäck ließen 
sich die Bewohner 
bei der Adventsfeier 
auf Etage 7 gemein-
sam schmecken.

Adventfeier

Großes Backen zur Weihnachtszeit
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Fasching zu Aschermittwoch

Am 14. Februar war 
zwar Aschermittwoch, 
was unsere Bewohnerin-
nen und Bewohner nicht 
daran hinderte, dennoch 
zünftig Fasching zu feiern.  
Wie schon oft waren auch 
diesmal Marita und Ulli 
Kaden zu Gast und brach-
ten bunte Kostüme sowie 
stimmungsvolle Musik 
mit. Die Gäste der Veran-
staltung feierten, sangen, 
tanzten und klatschten 
zur Musik mit. Einige hat-
ten sich mit Kostümen 
verkleidet, andere zogen 
in einer Polonäse durch 
den Raum. Das Team der 
sozialen Betreuung küm-
merte sich wie immer um 
die Besucherinnen und 
Besucher der Feier und 
kredenzte Getränke und 
Pfannkuchen.
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Vorgestellt: Diana Falz
Diana Falz ist fast 50 Jahre jung und seit rund 25 Jahren über-
glücklich verheiratet, wie sie selbst berichtet. Seit Februar 2017 
arbeitete sie in verschiedenen Einrichtungen der VS, zunächst 
in der Tagespflege Lebensfreude Demminer Straße. Nach zwei 
Jahren ist sie in die Tagespflege Lebensblick in der Warschauer 
Straße gewechselt. 
Vor ca. zwei Jahren hat sie die Praxisanleiter:in-Fortbildung er-
folgreich abgeschlossen. Nach Schließung der Tagespflege Le-
bensblick nutzte sie die Chance, übergeordnete Praxisanleiterin 
– diesmal in der Teamleitung des Helmut-Böttcher-Hauses – zu 
werden. Die Auszubildenden schätzen ihre Arbeit, vor allem 
auch dafür, dass sie „learning by doing“ anbietet. Diana Falz 
fühlt sich angekommen und gut aufgenommen und hofft auf 
noch viele gute Jahre bei der Volkssolidarität.

Anfang des Jahres hat 
Günter Zilian zusam-
men mit zwei tüchtigen 
Heimbewohnern ein 
Hochbeet aufgebaut. 
Heinrich Schmidt und 
Klaus-Dieter Eberwein 
von Etage 3 packten 
begeistert an, um das 
Projekt innerhalb von 
2 Tagen fertigzustel-
len. Danach kauften sie 
Blumen erde und Kräu-
ter ein, die sie dort ein-
pflanzten. 
Die olfaktorische Wahr-
nehmung, also die 
Wahrnehmung von Ge-
rüchen, wird hierbei ge-
fördert und zudem kön-
nen die Kräuter bei Ge-
legenheit für schöne Sa-
late verwendet werden.

Examensprüfung
Es war ein besonderer Tag für 
Pham Thi Hai Linh, Auszubilden-
de im Helmut-Böttcher-Haus. 
Nach intensiver Vorbereitung 
und harter Arbeit hat sie erfolg-
reich ihre praktische Examens-
prüfung absolviert. Die Einrich-
tungsleitung, das Pflegeteam 
und die Praxisanleiter:innen 
übermitteln herzliche Glück-
wünsche!
Wir sind stolz darauf, sie bald 
als vollwertige Pflegefachkraft 
in unserem Team zu haben.

Hochbeete
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Restaurantabend 

Die asiatische Küche stand 
im Mittelpunkt unseres 
Restaurantabends am 24. 
November, bei dem wir 63 
Gäste begrüßen konnten. 
Er war diesmal ganz beson-
ders, denn die Tischdeko 
haben die fleißigen Kinder 
der Klassen 3 und 4 der 
Feldmarkschule im Hort ge-
bastelt. Aber auch die Mit-
arbeitenden des Teams der 
sozialen Betreuung haben 
dafür gesorgt, dass diese 
Veranstaltung für die Be-
wohnerinnen und Bewoh-
ner sowie für ihre Gäste zu 
einem nachhaltigen Erleb-
nis wurde. Es fehlten natür-
lich auch die Glückskekse 
nicht,  über die sich alle 
sehr gefreut haben.
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Betreuungsangebote
Günter Zilian vom Team soziale Betreuung 
offeriert den Bewohnerinnen und Bewoh-
nern vielfältige Beschäftigungsangebote. 
Unsere Fotos zeigen ihn im Wohnbereich 
und im Saal der 1. Etage in Aktion.

Kaffeerunde
Regelmäßig lädt Ute 
Gründel, Betreuerin auf 
Etage 2, zu einer gemütli-
chen Kaffeerunde ein, ein 
Angebot, das die Bewoh-
nerinnen und Bewohner 
gerne annehmen.

Veränderungen im Haus
Nicht nur die Renovierungsarbeiten gehen 
im Haus voran, auch andere Veränderungen 
stehen vor uns. So ist in allen Bereichen eine 
neue Telefonanlage installiert worden. Dies 
heißt auch, dass es neue Telefonnummern 
gibt, die demnächst im Umlauf gebracht wer-
den. Auch die Teamleitenden erhalten ab 
sofort ein eigenes Telefon und sind dadurch 
auch für Angehörige besser erreichbar. Die 
Telefonnummern sind am Pflege-Dienstzim-
mer ersichtlich.
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Geburtstagskalender

Gisela Hellmiß 
Gudrun Stelzer 
Heinz Kriebitzsch
Rosemarie Dürre 
Helga Wolf 
Brunhilde Ellrodt
Charlotte Hahn
Lilian Heine 
Gerhard Schachtschneider

Gisela Kleitz
Elsbet Schnelle 
Erna Viedt 
Wolfgang Wehrmann 
Gerhard Reuter 
Hannelore Topf 
Jürgen Stüber 
Bärbel Weitling

DEZEMBER

NOVEMBER

Margarete Lange 
Edith Tesch 
Helga Ullmann 
Friedrich Wendorff
Brunhilde Redinger 
Waltraud Kretzschmar 
Hannelore Farken

JANUAR



KALENDER
VERANSTALTUNGS-

März

April

Mai

20.03.  Frühlingsfest 
31.03.  Osterbrunch 

10.04.  Ausflug in Wartenberg 
19.04.  Angehörigenabend Etage 2 + Etage 3 
20.04.  Tierparkausflug mit der Demenzfreundlichen Kommune 

09.05.  Zum Herrentag: Grillen im Garten 
16.05.  Modeverkauf 
22.05.  Die rollende Arche – Tiere besuchen uns im Gartenbereich 
 

Jeden Donnerstag Rikscha Rundfahrt – Anmeldung im Empfang 
bei Frau Commichau

Montags und mittwochs jeweils von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr: QVNIA -Bewegungsprogramm 
Jeden ersten Montag im Monat zwischen 15-17 Uhr findet eine Rentenberatung im Mehrzweckraum 
in der 1. Etage unseres Hauses statt. Sie dient der Information und ist keine rechtliche Prüfung der 
Rente. Bitte melden Sie sich vorher bei Herrn Kalisch unter der Telefonnummer 91 61 33 52 an.

Änderungen vorbehalten!


